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Förderung des Dezimalbruchverständnisses mit Erklärvideos 
Lernende zeigen Schwierigkeiten im Umgang mit Dezimalbrüchen. Grund 

dafür sind fehlende Verstehensgrundlagen, die den Erwerb eines tragfähigen 

Verständnisses einschränken (Prediger, 2009). Der Aufbau von Verstehens-

grundlagen kann durch den Einbezug von verschiedenen Darstellungsfor-

men, wie z. B. Stellenwerttafel und Zahlenstrahl unterstützt werden. Insbe-

sondere der Zoom des Zahlenstrahls wirkt sich förderlich auf das Verständ-

nis von Stellenwerten aus (Sprenger, 2018). Um die mathematikdidaktischen 

Potenziale digitaler Medien zu nutzen, wurde der Zahlenstrahl in den Erklär-

videos dynamisiert (Reinhold et al., 2023). Die Erklärvideos wurden anhand 

von vier Designprinzipien konzipiert: Verstehensorientierung, Darstellungs-

vernetzung, explizites negatives Wissen und Kommunikationsförderung. 

Mit Hilfe des Analyseansatzes der fachdidaktischen Entwicklungsforschung 

wurden die Designprinzipien erprobt und weiterentwickelt (Hußmann et al., 

2013). In einem ersten Zyklus zeigten sich positive Effekte bei dem Einsatz 

der Erklärvideos. Die Erklärvideos wurden nach der Erarbeitungsphase in 

der Phase des Systematisierens eingesetzt, um Verständnisschwierigkeiten 

zu überwinden und nicht tragfähige Vorstellungen zu revidieren (Wittwer & 

Renkl, 2008). Im Hinblick auf die Designprinzipien zeigte sich, dass der Ein-

bezug von explizitem negativem Wissen, d. h. die Thematisierung von alter-

nativen Denkweisen, fachliche Verbalisierungsprozesse und den eigenakti-

ven Umgang mit den Videos anregen können. Dies sind erste Erkenntnisse, 

die durch weiterführende Untersuchungen angereichert werden. 
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